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5)a3u konnten fich die beiden aber nicht

entfchliefjen. Sie befchloffen 3U roarten.
Sie telegraphierten roieder mal nach Kußland.

Gnd fchroeigen roar die 21ntroort.

2Bieder oergingen 2ïïonate. 2Iun lang-
roeilten fie fich jedoch nicht mehr und ©eld
roar da 3um Serfauen. Sie roaren geduldig.

3a kam eines Sages eine fchriftliche
Sitation. Öreudig gingen pe hin. 21ber es

roar eine SKlage roegen Konkubinat. Surch
ihr ßeiratsaufgebot hatten fte beroiefen, daß
fie eben einander gern hatten. iDas
eine oon beiden müffe aus dem ßaufe, hieß
es bei der Sehörde.

2Tun trennten fie fich oon Sifch und Sett
und oon ßaus 3U ßaus.

21ber der ßerr ßausoerroalter und S)iener
des abroefenden ßerrn Kuffen mußte eine

Köchin haben und eine Serroalterin. Clnd fo
engagierte er fein Konkubinchen. Katürlich
mußte fie roieder unten im 2Tïâdchen3immer
fchlafen. 3 a g e g e n hatte die Behörde nichts.
Kun leben fiß glücklich!

2Senn der Kuffe kommt, roerde ich es dem

Kebelfpalter" berichten. 2iatoi

CDIIOIICD

Öen 3ucfec-$amftern »ns 6tammbudj
3ucker, 3ucker! 2Selch ein Schrecken
Kls die Ginfuhr jüngft blieb ftecken,

ßieß es fchnell an jedem Ort:
's ift uns leid, er ift fchon fort!

Slöhlich find roir drangekommen,
Schmol3 roie Schnee in Srühlingsfonnen:
ßier ein Sfund und dort ein Sfund
jedoch hört! Ser roahre ©rund

fagt nur der Serkäufer leife
Ser lag da, daß 3entner roeife
Klan den Süßftoff fchleppt nach ßaus',
2So man lebt in Saus und Sraus.

Unbekümmert um die Klaffen,
Sie es nimmer können faffen,
Saß in diefer fchroeren Seit
Solcher Clnfug pch macht breit.

Sa kam jüngft die Sreudenkunde
Kus der Sundesoäter Klunde:
Suldet Guch der Küochen 3roei,

Sis die füße Kot oorbei!

Still der ßamfter fchleicht in d'Kammer,
Kun kriegt er den Suckerjammer;
Schroer oerdaut er die ©efchicht' :

Spare, aber rouch're nicht! zsoitcr eosnen

Gin ßerr begegnet einem ihm bekannten
Klufiker im Kacht-Gafé.

2Sie konnten Sie denn nur fo tief finken?"
2Siefo? fagt der Klufiker, ich bin doch

nicht als ©aft hier, fondern bloß als Klaoier-
fpiclcr!" idi

Sie fit)t bei ihm auf der Seranda ihres
Gigenheims und meint fchroärmerifch : Gs
roäre doch hübfeh, roenn roir hier etroas Klujlk
hätten. 225enn durch die Cuft herrliche Kk-
korde 3 i 1 1 c r n

Sarauf er, 3erfireut: Kch, laß mich doch

in Kuhe mit den langroeiligen Kkkord-
3ithern. 21. et.

Ras

Matu
çr-undl/cfjp _ -y- *¦/

rität

Hotels Theater s Konzerte | Cafés
Café OorsoBorn x Aartoergorgasso 40

Täglich: 1613

Die Kapelle Meyer und Zwahlen.

Wildische HaarpflegeÄSJSSSässS:
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L. WILD 8ohzrêHV%M 9 BERN

1491 Wildisches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 1.50 an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 61/2 u. 8 bis 10'/2 Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp -Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amthaus- DnC9 ßloiiol
gasseben. - Telephon Nr. 4788 flUdU DIGUGI

ff Zur Herbst-Saison
empfiehlt sich

ïFritzLauper,!ÂÎ
4 Schwanengasse- Beril -Schwanengasse 4

n n

Spezialistin
für Massage und Körperpflege.
Frl. Anna Stöckli, Kfflnger-
strasse 18 a, Bern. 1646

Fussärztin > Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

RINN EH
WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzgasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinner 490

Besuchen Sie da*
Crémerie- Restaurant

Bern, Münzg-raben
vis-à-vis Bellevue-Palais.

Bern Pension Hortensia
3 Minuten v. Bahnhof

Bubenbergplatz Laupenstrasse 1

Telephon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittagstee. 1553

Vkitkarton liefert prompt
»lolIrVullrJII u. billig Sean
%xt\), Suebörudterei, ^üvidj.

Gebrüder
GiES BRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Blasschleif- u. Polierwerke
Blei (j.Messingverglasungen
Schaufenster- und Laden-

Einrichtungen 1593

Hotel-Pension

Schuelzerhous
am Gurten bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
iage :: Prächtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl.empf.stch d. Besitzerin
Familie Abderhalden.

ü)einfelilenTÄrHoiEi,rierKur'
' Tel. Mr. 43. Direkt am ]

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort, Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle!
Weine Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sieh [
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Wiener-Café Neumann
St. Gallen, Oberer Graben 2

Rendez-vous der Fremden Bier vom Fass Reale
Weine Grosse Auswahl in- und ausländischer Zeltungen

Ein Versuch 1605

mit unsern genau gehenden

Armband-Uhren
wird sieh lohnen.

BbT~ Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. 110, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. -Zeiger
Fr. 20.

Armbanduhr Nr. 25 12.
Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Cie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

4000
Musikstücke

Ed. Schott-Einzelausgabe

Jede Nummer 30 Cts.

Für jeden musikalischen
Geschmack und Schwierigkeitsgrad.

Katalog gratis.

ikbans A, H. Seeger
St. Gallen : : Theaterplatz

Altertümer-Verkauf
Schränke
Kommoden
Sekretäre
Stühle
Tische
Truhen
Arbeltstlschll

Pendulen
Miniaturen
Englische
Französische
Schweizer Stiche
Zürch. Ansichten
Goldschmuck

Niederländer
Koller
Henner 1610
Leuenberger
Guido Renn!
Religiöse Sujets
Zinn -Kannen, Porzellan

Th. Deucher, Löwenstrasse 67, b. Bahnhof, Zürich.

Express- Beförderung
u. Reinigungs-Institut

Telephon 2QQO
Rote Radier St. Gallen -*r Transport rr^fZ^^

ReinigungInhaber: Gt. TSCHUMPER
Hinter« Davidstrasse Nr. 8

von Fenstern, Küchen nnd
:: Böden aller Art. 1547

Dazu konnten sick ciie beicien aber nicbt

entsckließen. Sie beschlossen zu warten.
Sie teiegrapkierten wieöer mal nack Rußlancl.

«Unö sckweigen war clie Antwort.
Wieöer vergingen Alonate. Run

langweilten sie sick jeclock nickt mekr uncl Geiö

war cla zum Aersauen. Sie waren gecluiclig.

Da kam eines Tages eine sckristiicke
Zitation. Sreuöig gingen sie kin. Aber es

war eine RIage wegen Ronkubinat. Durcb
ikr Keiratsausgebot batten sie bewiesen, öaß
sie eben einanöer gern katten. Das
eine von beiöen müsse aus öem Kause. bieß
es bei öer Beböröe.

Run trennten sie sicb oon Tisck unö Bett
unö von Kaus zu Kaus.

Aber öer Kerr Kausverwoiter unö Diener
öes obwesenöen Kerrn Russen mußte eine
Röcbin baben unö eine Berwaiterin. «Unö so

engagierte er sein Ronkubincben. Ratürlicb
mußte sie wieöer unten im Aläöcbenzimmer
scbiasen. Dagegen batte öie Beböröe nickts.
Run leben sie glücklick?

Wenn öer Russe kommt, weröe ick es öem

..Rebelspalter" bericbten. Aà,
ciziioiic^

Ven Aucker-Hamstern ins Stammbuch
Zucker. Zucker! Welck ein Sckrecken -
AIs öie Einsukr jüngst blieb stecken.

Kieß es scknell an jeöem Ort:
's ist uns leiö. er ist sckon sort!

Plöhlick sinö wir örangekommen.
Sckmoiz wie Scknee in Srübiingssormen :

Kier ein Psunö unö öort ein Psunö
Jeclock kört! Der wakre Grunö

sagt nur öer Berkäuser leise

Der lag öa. öaß zentnerweise
Alan öen Süßstoss sckleppt nack Kaus'.
Wo man lebt in Saus unö Braus.

«Unbekümmert um öie Aîassen.
Die es nimmer können sassen.

Daß in öieser sckweren Zeit
Solcker «Unsug sick mackt breit.

Da kam jüngst öie Sreuöenkunöe
Aus öer Bunöesväter Alunöe:
Dulöet Euck öer Wocken zwei.
Bis öie süße Rot vorbei!

Still öer Kamster scbleicbt in ö'Rammer.
Run kriegt er öen Zuckerjammer:
Sckwer oeröaut er öie Gesckiekt':
Spare, aber wucb're nicbt! Wà SM!»

Protest
Ein Kerr begegnet einem ibm bekannten

Musiker im Rackt-Case.
Wie konnten Sie öenn nur so ties sinken?"
Wieso? sagt öer Alusiker. ick bin öocb

nicbt ois Gast bier. sonöern bloß als Riavierspieler!"

Po»-!

Mißverstanden
Sie siht bei ikm ous öer Beranöa ikres

Eigenkeims unö meint sckwärmerisck : Es
wäre clock kübscb. wenn wir bier etwos Alusik
kätten. Wenn öurck öie Lust kerrlicke AK-
koröe zittern

Daraus er. zerstreut: Ack. laß mick clock

in Ruke mit öen iangweiiigen Akkorö-
Zit kern. A,S,,

Mstu ^ur-,^
"tsl5^5^ur,g

Ote Xapelte I^eyer uncl Tvràlen.

u. 2ur Lr-eugung V. ^ugenbrsuen u. IZsrtwueris.
l?i?su I..«ii.o ocniü

l4gi >Vilcilscbvs itsarvssser dei mir be-Ivnen.

Ilotel NllulbeerbliM. Kern
I>Ieu elnxerlcktetes Usus. Timme- von rr. 1.5» sn.

vsîà kvsisursnî
rZxlIcn v, 4>/, dis «1/2 8 bis >0>/z vkr, Sonnt-xs v. N bis 12 Ukr:

erstklassige iXünstler Ilon-vrtv!
i-Intriit frei. IS00 Kein Konsumstlonssukscnlsx

Osmpt- u. l-lsisslurtdsö, 1°urnsn
mit clsm ^plsnslp-l'urngppgrst
us?>iigZWê ZS, kliWW àidsiiz- Ilnez nloiial
Mà - ItilêMoii tir, «m llllou oivuvl

-S

emptieklt sick

4 8àlienêS88e.BSI'I1-8àiilZlix°88e 4
/i n

kiir àls,>!SSKe und K>>rpernklvs;o.
r^i>I. Anns Stüel-Ii, I UNnßer
StlSSLS lSs, kern.

l^ussâr^tln - Nsssouse

l?rl. kârtscni
^VsAliAll»ess»e, kern

6 killsräs,
3 (iesellscbâktsziirnrner

ttinäl-rveller, I t^egelbskn
iVlüncbner I^incll - öräu
Pilsner Kaiser - (Zueli

rtockteinen Lake u. sonstiize
exquisite betränke. ?urn ize-
kä». Lesucks empkiebit sick

4M

l!àksik-k.k8î»UsaN!
Lern, Aiin^srabos

vis-à-vis lZvIIsvus-?àis.

Lern k«W kiirlAZili
3 Minuten v. iZsknkok

teiepkon 394S I. Lts-«
Lcköne Timmer. anerksnnt Z»ts
Kucke. I^sckmittsxstee. 1553

Vi?itl-'!?I'tl-N liefert prompt
Vlollköl lv» u. billig Jean
Frey. Buchdruckerei, Zürich.

Seriier 5pieLel-IVlZN>ifzlNln
SlZ5zcliIeif- u. l'olierwerke
vlei ll.lVie55insverglîi5liligeli
5cli2>iseli5ter- unil l.z«leli-

eiliriclitlin^en 1503

tlottZl-pension

am Lurten bsi Lern
rteuerdautes Usus :: Icutilxe
^.gc-e :: I-räcktlzö 5lusslclit
Lsnznskelgnntznuslctunc'en
Sclköne SpsîZlerssnze
ctuker kllr Pensionäre (Iculuz-
unci Lrkolunc-sbeciurktîjze)
c-gnz besonäers czeeîc-net

Pensionspreise: t4?4
t?r. 3.S0 dts t?i>. 7.S0

glles lndeczrlkken
Litte Prospekte verlgnszen
NSkl.empk.sIck ct. Besitzerin
humilie Kbàkulclen.

AeiIlWeiI?'N.tl!l.k.l!rillir'
> l'ol. Hr. 4Z. virât srn î

Weins Okkeoes Lier Al>ia»k»r»o». ^ Ls emxkteklt sied î

àen lltl. Vesedsltsrsisenàen doli. A. 8»ur«eir>-r'r'îel<or»

>Viener-Lafê Aeumann
St. vsllen, Oberer vrsden 2

lîencie^-vous cier rremclen vier vom rsss kesie
Weine lirosse ^usvvskl In- unâ susisnoUscner Teitunxen

tlrmdlliillWei!

gW- Weitzedeuàsìe Osrsntie.
Zìrmdanilulir Kr UV, ^àrê ' ^ """^ ' ^° xi. 20l"
«rmdsnlliikr Ur 25 ,2.

kx. 8l!llgssgii8 à Lis.
Sî. KaNvn

4000
5ll. 8e>iM^iii!eIsli8xsbe
^scis blunimor SO Ots.

k'ür jecien ruusikàlisebsn
(Zesekinaok unä LobvisriZ-
ksitsAraä. XstaloZ gratis.

8t. Kän :: ItieiàlM

8okrZnks
l^ommoclen
Zekretârs
8tüklv

Gruben
/Vrbeltstlsokli

penctulen
NInisturen
Lnelisebs
frsnicösiscke
LcUwel^er Sticks
?üroti. ^nsicbten
Lolcisebmuek

I^iecterlsncier
voiler
Nenner tbtll
l^euenberger
Luicio Henni
Religiöse Sujets
M-iiMSII, koNiiliiili

II», veuvlie»', l.l>àti-i>88e K?, b. ôàlilzf, Muriel..

Lxpfvss- vvförllerllng
u. kvînigungs Institut Kote Kollier St. Vallon ^ Ik-anspol-t

ReinigungInkaber: <A.?8WIIZI?LK
Hinter» Oaviästr-i.ss« Nr. 8

voll kellSterll, Sllvdvll llllck
s VSckvll »Uvr ^rt. 1547
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